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MITTEILUNG DES ZENTRALKOMITEES DER KOMMUNISTISCHEN PARTEI 
DER SOWJETUNION, DES MINISTERRATS DER UdSSR 

UND DES PRÄSIDIUMS DES OBERSTEN SOWJETS DER UdSSR

An  a l l e  Mi tg l i ede r  de i  Pa  r t e i ,  an  a l l e  Werk tä t i gen  de r  Sowje tun ion :

Teure Genossen und Freunde!
Das Zentralkomitee der Kommunistischen Partei der 

Sowjetunion, der Ministerrat der UdSSR und das Präsidium 
des Obersten Sowjets der UdSSR teilen der Partei und allen 
Werktätigen der Sowjetunion in tiefem Schmerz mit, daß der 
Vorsitzende des Ministerrats der UdSSR und Sekretär des 
Zentralkomitees der Kommunistischen Partei der Sowjet­
union, Josef Wissarionowitsch Stalin, am 5. März um 9.50 Uhr 
abends nach sdiwerer Krankheit verschieden ist.

Das Herz des Mitkämpfers und genialen Fortsetzers der 
Sache Lenins, des weisen Führers und Lehrers der Kommu­
nistischen Partei des Sowjetvolkes, Josef Wissarionowitsch 
Stalin, hat aufgehört zu schlagen.

Der Name Stalin ist unserer Partei, dem Sowjetvolk und 
den Werktätigen der ganzen Welt unendlidi teuer. Gemein­
sam mit Lenin hat Genosse Stalin die mächtige Partei der 
Kommunisten geschaffen, sie erzogen und gestählt; gemein­
sam mit Lenin war Genosse Stalin der Inspirator und Führer 
der Großen Sozialistischen Oktoberrevolution, der Begründer 
des ersten sozialistischen Staates der Welt. Genosse Stalin 
setzte die unsterbliche Sache Lenins fort und führte das 
Sowjetvolk zum welthistorischen Sieg des Sozialismus in 
unserem Lande. Genosse Stalin führte unser Land zum Sieg 
über den Faschismus im zweiten Weltkrieg, was die gesamte 
internationale Lage grundlegend veränderte.

Genosse Stalin wappnete die Partei und das gesamte Volk 
mit dem großen und klaren Programm des Aufbaus des 
Kommunismus in der UdSSR.

Der Tod des Genossen Stalin, der sein ganzes Leben 
selbstlos in den Dienst der großen Sache des Kommunismus 
gestellt hat, ist ein außerordentlich schwerer Verlust für die 
Partei, für die Werktätigen des Sowjetlandes und der ganzen 
Welt.

Die Nachricht vom Hinscheiden des Genossen Stalin wird 
in den Herzen der Arbeiter, der Kolchosbauern, der Intelligenz 
und aller Werktätigen unserer Heimat, in den Herzen der 
Kämpfer unserer ruhmreichen Armee und Kriegsmarine, in 
den Herzen der Millionen Werktätigen aller Länder der Welt 
tiefen Schmerz auslösen. In diesen Tagen der Trauer schließt 
sich die große brüderliche Familie aller Völker unseres Landes 
noch enger unter der erprobten Führung der Kommunistischen 
Partei zusammen, die von Lenin und Stalin geschaffen und 
erzogen wurde.

Das Sowjetvolk ist vojt grenzenlosem Vertrauen und 
heißer Liebe zu seiner teuren Kommunistischen Partei durch­
drungen, da es weiß, daß oberstes Gesetz der gesamten 
Tätigkeit der Partei der Dienst für die Interessen des Volkes 
ist.

Die Arbeiter, die Kolchosbauern, die sowjetischen Geistes­
schaffenden, alle Werktätigen unseres Landes folgen unbeirr­
bar der Politik unserer Partei, die den Lebensinteressen der 
Werktätigen entspricht und die weitere Festigung der Macht 
unserer sozialistischen Heimat zum Ziele hat. Die Richtigkeit 
dieser Politik der Kommunistischen Partei ist in jahrzehnte­
langem Kampf erprobt worden, sie hat die Werktätigen des 
Sowjetlandes zu den historischen Siegen des Sozialismus 
geführt. Durch diese Politik begeistert, schreiten die Völker 
der Sowjetunion unter der Führung der Partei zuversichtlich 
neuen Erfolgen des kommunistischen Aufbaus in unserem 
Lande entgegen. Die Werktätigen unseres Landes wissen, daß 
die weitere Hebung des materiellen Wohlstandes aller

Schichten der Bevölkerung — der Arbeiter, der Kolchosbauern 
und der Intelligenz — die maximale Befriedigung der ständig 
wachsenden materiellen und kulturellen Bedürfnisse der 
gesamten Gesellschaft stets Gegenstand der besonderen Sorge 
der Kommunistischen Partei und der Sowjetregierung war 
und ist.

Das Sowjetvolk weiß, daß die Verteidigungsfähigkeit und 
die Macht des Sowjetstaates wachsen und erstarken, daß die 
Partei in jeder Weise die Sowjetarmee, die Kriegsmarine und 
die Organe des Abwehrdienstes festigt, um ständig unsere 
Bereitschaft zu erhöhen, jeglichem Aggressor eine vernich­
tende Abfuhr zu erteilen.

Die Außenpolitik der Kommunistischen Partei und der 
Regierung der Sowjetunion war und ist die unwandelbare 
Politik der Erhaltung und Festigung des Friedens, des Kampfes 
gegen die Vorbereitung und Entfesselung eines neuen Krieges, 
die Politik der internationalen Zusammenarbeit und der Ent­
wicklung von sachlichen Beziehungen zu allen Ländern.

Getreu dem Banner des proletarischen Internationalismus 
festigen und entwickeln die Völker der Sowjetunion die 
brüderliche Freundschaft mit dem großen chinesischen Volk 
und- mit den Werktätigen aller Länder der Volksdemokratie, 
die freundschaftlichen Beziehungen zu den Werktätigen der 
kapitalistischen und kolonialen Länder, die für die Sache des 
Friedens, der Demokratie und des Sozialismus kämpfen.

Teure Genossen und Freunde!
Unsere Kommunistische Partei ist die große lenkende und 

führende Kraft des Sowjetvolkes im Kampf um den Aufbau 
des Kommunismus. Stählerne Einheit und eherne Geschlossen­
heit der Reihen der Partei — das ist die Hauptvoraussetzung 
für ihre Kraft und Macht. Es ist unsere Aufgabe, die Einheit 
der Partei wie unseren Augapfel zu hüten, die Kommunisten 
als aktive politische Kämpfer für die Durchführung der 
Politik und der Beschlüsse der Partei zu erziehen und die 
Verbundenheit der Partei mit allen Werktätigen, mit den 
Arbeitern, Kolchosbauern und der Intelligenz weiter zu 
festigen, denn in dieser untrennbaren Verbundenheit mit dem 
Volke liegt die Kraft und die Unbesiegbarkeit unserer Partei.

Die Partei betrachtet es als eine ihrer wichtigsten Auf­
gaben, die Kommunisten und alle Werktätigen im Geiste 
hoher politischer Wachsamkeit, im Geiste der Unversöhnlich­
keit und Härte im Kampf gegen die inneren und äußeren 
Feinde zu erziehen.

Das Zentralkomitee der Kommunistischen Partei der 
Sowjetunion, der Ministerrat der UdSSR und das Präsidium 
des Obersten Sowjets der UdSSR wenden sich in diesen Tagen 
der Trauer an die Partei und das Volk und geben ihrer festen 
Überzeugung Ausdruck, daß sich die Partei und alle Werk­
tätigen unserer Heimat noch enger um das Zentralkomitee und 
die Sowjetregierung zusammenschließen, alle ihre Kraft und 
ihre schöpferische Energie für die große Sache des Aufbaus 
des Kommunismus in unserem Lande mobilisieren werden. 
Der unsterbliche Name Stalin wird immer in den Herzen des 
Sowjetvolkes und der gesamten fortschrittlichen Menschheit 
leben.

Es lebe die große, allesbesiegende Lehre von Marx, Engels, 
Lenin und Stalin!

Es lebe unsere mächtige sozialistische Heimat!
Es lebe unser heldenhaftes Sowjetvolk!
Es lebe die große Kommunistische Partei der Sowjetunion!
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